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Jeder Mensch ist einmalig als Person und besitzt eine ihm von Gott gegebene und 
unverfügbare Würde. Daraus ergibt sich die Verpflichtung, menschliches Leben vom 
Anfang bis zum Ende zu achten, zu schätzen, und, wo Not ist, helfend zu begleiten. 
Aus christlicher Verantwortung wird Hilfe mit und für Menschen geleistet. 
Die Solidarität mit ihnen ist praktizierte Nächstenliebe. Sie äußert sich in konkreten 
caritativen und pastoralen Diensten, sowie in diesen Diensten entsprechendem 
sozialpolitischen Engagement.

Die Katholische Landesarbeitsgemeinschaft Sucht wirkt an der Gestaltung des 
kirchlichen und gesellschaftlichen Lebens mit. Sie lässt sich von dem Vorbild Jesu, 
von dem Anspruch des Evangeliums und dem Glauben der katholischen Kirche 
leiten. Der caritative Dienst gehört, wie der Gottesdienst und die Verkündigung, 
zu den drei Wesenselementen und zum Lebensvollzug der katholischen Kirche. 
Die Katholische Landesarbeitsgemeinschaft arbeitet mit daran, Rahmenbedingungen 
für eine solidarische und gerechte Gesellschaft zu schaffen, damit suchtgefährdete 
und suchtkranke Menschen und Angehörige einen Platz mit Lebensperspektive finden 
können.

Die Mitgliedsverbände Caritas und Kreuzbund (Selbsthilfe- und Helfergemeinschaft 
für Suchtkranke und Angehörige) der (Erz-) Diözesen Aachen, Essen, Köln, Münster und 
Paderborn arbeiten im Bereich der Sucht prävention und der Suchthilfe eng zusammen. 
Die Katholische Landes arbeitsgemeinschaft Kinder- und Jugendschutz NW ist als 
Gastverband einbezogen.

Gemeinsam werden Aufgaben, Ziele und Perspektiven entwickelt. Diese sind 
sowohl innerverbandlich als auch nach außen hin in Kirche, Gesellschaft und Politik 
ausgerichtet. 

Ehrenamtliche und Hauptamtliche der Mitgliedsverbände arbeiten partnerschaftlich 
zusammen.

Die Katholische Landesarbeitsgemeinschaft Sucht in NW wurde 1978 gegründet und 
hat ihren Sitz seitdem in Paderborn.
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   mitGLiedSverbände

CAritASverbände

Caritasverband für das 
Bistum Aachen e. V.
Kapitelstraße 3, 52066 Aachen
www.caritas-ac.de

Caritasverband für das Bistum Essen e. V.
Am Porscheplatz 1, 45127 Essen
www.caritas-essen.de

Diözesan-Caritasverband für das 
Erzbistum Köln e. V.
Georgstraße 7, 50676 Köln
www.caritasnet.de

Caritasverband für die 
Diözese Münster e. V.
Kardinal-von-Galen-Ring 45, 
48149 Münster
www.caritas-muenster.de

Caritasverband für das 
Erzbistum Paderborn e. V.
Am Stadelhof 15, 33098 Paderborn
www.caritas-paderborn.de

Kreuzbundverbände

Kreuzbund Diözesanverband Aachen
Kapitelstraße 3, 52066 Aachen
www.kreuzbund-aachen.de

Kreuzbund Diözesanverband Essen e. V.
Niederstraße 12-16, 45141 Essen
www.kreuzbund-dv-essen.de

Kreuzbund Diözesanverband Köln e. V.
Georgstraße 20, 50676 Köln
www.kreuzbund-dv-koeln.de

Kreuzbund Diözesanverband Münster e. V.
Hemdener Weg 19, 46399 Bocholt
www.kreuzbund-dv-muenster.de

Kreuzbund Diözesanverband 
Paderborn e. V.
Gleiwitzsstraße 285, 44328 Dortmund
www.kreuzbund-dv-pb.de

GASt

Katholische Landesarbeits gemeinschaft 
Kinder- und Jugendschutz NW e. V.
Salzstraße 8, 48143 Münster
www.thema-jugend.de

zieLe

Durch den Zusammenschluss von Caritas und Kreuzbund in der Katholischen 
Landesarbeitsgemeinschaft soll die Suchtprävention und die Suchthilfe vor allem 
in den katholischen Gemeinden und Organisationen als gemeinsame Aufgabe 
aller gefördert werden. Vorurteile gegenüber suchtkranken Menschen sollen 
durch Informationen über die Entstehung und den Krankheitsverlauf von Sucht 
und Abhängigkeit abgebaut werden. Dies soll durch die Öffentlichkeitsarbeit 
der Katholischen Landesarbeitsgemeinschaft erreicht werden.

Die Katholische Landesarbeitsgemeinschaft trägt dazu bei, durch die Vernetzung 
und das Zusammenwirken der katholischen Organisationen der Suchthilfe die 
Prävention, Selbsthilfe, Seelsorge, Beratung, Therapie, Rehabilitation und die 
Nachsorge für suchtgefährdete und suchtkranke Menschen und Angehörige zu 
fördern und weiterzuentwickeln.

AufGAben

Die Katholische Landesarbeitsgemeinschaft unterstützt und koordiniert 
Aktivitäten der Suchtprävention und der Suchthilfe innerhalb der katholischen 
Kirche in Nordrhein-Westfalen.

Sie
▪  vernetzt und bündelt die Arbeit von Caritas und Kreuzbund.
▪  vertritt die gemeinsamen Interessen der Mitglieder auf Landesebene gegenüber 

den relevanten Institutionen und Gremien.
▪  nimmt kritisch Stellung zu aktuellen Entwicklungen in der Sucht- und Drogenpolitik.
▪  arbeitet mit anderen Verbänden, Institutionen und deren Gremien auf 

Landesebene zusammen.
▪  fördert den Erfahrungsaustausch der Mitglieder.
▪  fördert die innerkirchliche und gesellschaftliche Inklusion suchtgefährdeter 

und suchtkranker Menschen und Angehöriger, vor allem im Bereich neuer 
pastoraler Räume.

▪  betreibt Lobbyarbeit für die von Sucht betroffenen Menschen durch Öffentlichkeits-
arbeit.

▪  engagiert sich im Bereich der Suchtkrankenpastoral. 
▪  macht eigene Angebote durch Fachtagungen und Publikationen.

So fördert sie die Weiterentwicklung der Suchthilfe in Nordrhein-Westfalen.


